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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Münsterhausen : SpVgg Langenneufnach 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Poschag in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der SpVgg Langenneufnach am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6 zwei
Punkte aus dem Spiel beim SV Münsterhausen. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Daniel Ertel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Thomas Beintner nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. König / Seitel bezwangen Huber / Hornung in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten fünften Satzes vor allem auch der dritte Satz,
der erst nach 38 Ballwechseln endete. Einen Zähler für die Gäste mussten Holzer / Seitel am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Beintner / Poschag hinnehmen. Strigel / Saur hatten ihre
Gegner Gröver / Ertel beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Holzer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Martin
Poschag, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Andreas Strigel bekam danach seinen Gegner
Thomas Beintner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Thomas König in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Henning Gröver. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Sieg verpasste Uwe Seitel beim 1:3 gegen Adrian Huber und verpasste
somit einen überraschenden Erfolg. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der
insgesamt 38 Punkte umfasste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Wenige
Chancen hatte anschließend Mathias Saur beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Daniel Ertel. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Einzel zwischen Walter Seitel und Simon Hornung endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Münsterhausen und der SpVgg Langenneufnach in die Box. Gerhard Holzer
gelang es Thomas Beintner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Beintner nun 10 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Strigel die Partie gegen
Martin Poschag, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 12. für Strigel seit Beginn der Saison, während ihm bislang 12 Siege
gelangen. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Adrian Huber war am Nachbartisch
Thomas König, obwohl er alles gegeben hatte. Mit dieser Niederlage liegt König nun bei einer
Einzelbilanz von 9:6 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
4:8. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Uwe Seitel gegen Henning Gröver nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:6, 5:11, 11:9 nicht verloren. Keine Chancen ließ Mathias Saur
am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Simon Hornung. Das war ein souveräner Sieg. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Walter Seitel beim 0:3 gegen Daniel Ertel. 1:6 (Seitel) bzw.
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5:11 (Ertel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Münsterhausen am 03.03.2023 gegen den TSV Burgau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.02.2023 gegen den SV Unterknöringen II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Münsterhausen

Doppel: König / Seitel 1:0, Holzer / Seitel 0:1, Strigel / Saur 1:0 
Einzel: G. Holzer 1:1, A. Strigel 0:2, T. König 0:2, U. Seitel 1:1, M. Saur 1:1, W. Seitel 1:1 

 SpVgg Langenneufnach
Doppel: Beintner / Poschag 1:0, Huber / Hornung 0:1, Gröver / Ertel 0:1 
Einzel: T. Beintner 1:1, M. Poschag 2:0, A. Huber 2:0, H. Gröver 1:1, S. Hornung 0:2, D. Ertel 2:0


